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Gründe für den Einsatz von MonKey Office im Wirtschaftsunterricht  

MonKey Office ist eine professionelle kaufmännische Unternehmenssoftware, die als kostenlose 
Schulversion für Unterrichtszwecke zur Verfügung steht. Sämtliche oben genannten Gründe für 
den Einsatz professioneller Unternehmenssoftware gelten also auch für MonKey Office. Im 
Vergleich zu anderen in Schulen verbreiteten Softwarepaketen sprechen ergänzend folgende 
Gründe für MonKey Office: 
 

• Die Software ist direkt ausführbar. Das Programmpaket muss nicht installiert werden. Die 
Kopie auf ein Laufwerk mit Schreibrechten genügt, um die Software im Unterricht zu nutzen. 

• Eine Pflege der Software ist nicht erforderlich. Aktualisierte Datenstände werden von 
Schulbuchautoren angeboten, zum Beispiel für die WOLIT-Solutions KG. Die Datenbank 
nimmt wenig Platz in Anspruch, so dass das gesamte Programmpaket auch als Stick-Lösung 
eingesetzt werden kann.  

• Die Nutzung für Unterrichtszwecke ist komplett kostenlos. Das Programm darf an Schüler 
oder Lehrkräfte weiter gegeben werden. Das Eintragen einer Lizenz ist (anders als bei der 
kommerziellen MonKey Office-Version) nicht erforderlich.  

• Die Software ist sehr komfortabel und leicht handhabbar. Die Nutzer finden sich wegen der 
modernen grafischen Benutzeroberfläche und Menüführung in der Regel sehr schnell 
zurecht. 

• Die Fehlerkorrektur ist unproblematisch. Von den Lernenden (oder den Lehrenden) 
fehlerhaft erfasste Daten können in der Regel unkompliziert korrigiert werden. Die bereits 
erfassten Belege und Buchungen sind sehr transparent dargestellt. Die Möglichkeit der 
Editierung oder  Löschung sind gegeben, solange das „Rausschicken“ des Beleges oder das 
„Festschreiben“ der Buchung nicht erfolgt ist. 

• Die Schulversion steht als Einzelplatzversion zur Verfügung. Das hat den großen 
methodischen Vorteil, dass die Lernenden jeweils in Einzelarbeit das gesamte (Modell-) 
Unternehmen überblicken, deren Daten pflegen und Belege und Buchungen individuell 
erstellen. Partner- oder Gruppenarbeit sind aber selbstverständlich nicht ausgeschlossen. 

• Das Geschäftsjahr ist beliebig wählbar. Belegdatum und Buchungsdatum können vom 
Tagesdatum unabhängig erfasst werden. Es sind keine kurzfristigen Updates geplant, so dass 
die vorliegende Programmversion dauerhaft eingesetzt werden kann. In der Schule 
vorhandene oder an Lehrbücher angepasste Konzepte, Aufgabensätze, Belege und 
Lernsituationen können langfristig genutzt werden.  

• Datenbestände für Modellunternehmen (wie die WOLIT-Solutions KG) sind vorhanden. Der 
Kontenplan des Modellunternehmens ist frei konfigurierbar. Für die erstellten 
Datenbestände steht der in der kaufmännischen Ausbildung überwiegend eingesetzte IKR 
(Industriekontenrahmen für Aus- und Fortbildung) zur Verfügung. 

• Die Software unterstützt die Geschäftsprozessorientierung. Die Belege im Absatzprozess und 
im Beschaffungsprozess werden überwiegend durch „Weiterführen“ eines vorhandenen 
Beleges erzeugt. 

• Lernsituationen für die in den kaufmännischen Lehrplänen beschriebenen Lernfelder zur 
Thematik Absatz, Beschaffung und Finanzbuchhaltung lassen sich praxisorientiert und 
situationsbezogen erstellen.  



• Die Merkmale einer integrierten Datenbank werden mit der übersichtlichen Erfassung von 
Stammdaten und der unkomplizierten Erstellung der Belege und Auswertungen deutlich. 

• Die Beschränkung auf wenige Konten, Kunden, Lieferanten und Artikel lässt eine starke 
didaktische Reduktion zu, ermöglicht aber jederzeit inhaltliche Ergänzungen. 

• Wegen der unkomplizierten Installation und komfortablen Handhabung lässt sich die 
Software auch  kurzfristig für abgegrenzte Themen nutzen. Schüler und Lehrkräfte müssen 
nicht regelmäßig mit der Software arbeiten, um sich zurecht zu finden.  

 

Was MonKey Office nicht leisten kann: 

Die professionelle kaufmännische Unternehmenssoftware MonKey Office ist für 
betriebswirtschaftliche Lösungen in kleineren Unternehmen unterschiedlicher Branchen 
entwickelt. Die Software ist modern und komfortabel, kann aber  nicht alles leisten. 

• MonKey Office ist nicht weltweit als Marke bekannt. Der Softwareentwickler ProSaldo 

GmbH erstellt die Software nur für den deutschsprachigen Raum.  

• MonKey Office ist kein echtes ERP-System. Das Personalwesen und der gesamte 

Fertigungsbereich fehlen.   

• Unterrichtserfahrungen der Schülerinnen und Schüler mit MonKey Office werden bisher 

nicht zertifiziert. Möglichkeiten der Außendarstellung der Schule mit bekannter Software 

sind weniger gegeben. 

 


